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Jungen 13 Kreisliga

TTC Bad Camberg : TSV 1959 Hofen-Eschenau 
Samstag, 10.02.2024, 14:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Bad Camberg

Als Naomi Laux ihr Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Jungen 13
Kreisliga nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1959 Hofen-Eschenau besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1959 Hofen-Eschenau meist auf
verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag wiederum Hasenpflug, Mühle und Gora, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Recht kurzen
Prozess machten Hasenpflug / Mühle beim 3:0 mit Schenk / Kreckel. Beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Laux / Teumer zeigten Gora / Preiß ihren Kontrahentinnen die Grenzen auf. Da gab es nichts
zu rütteln. Fast verloren schien das Spiel von Simon Hasenpflug gegen Marlon Schenk, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Simon Hasenpflug jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte mit 9:11, 10:12, 12:10, 11:7, 11:8. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Nachmittags lautete damit 3:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Niklas Mühle beim 3:0 von Noah
Kreckel. Eher wenig Gegenwehr bekam Raphael Gora bei seinem Sieg in drei Sätzen von Naomi
Laux. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Frieda Teumer zeigte Jakob Preiß seiner Gegnerin die
Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Simon
Hasenpflug beim 11:1, 11:2, 11:2 mit Noah Kreckel. Die große Überlegenheit von Hasenpflug zeigte
sich auch darin, dass Kreckel im gesamten Spiel nur 5 Bälle für sich entscheiden konnte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Niklas Mühle seinem Gegner Marlon Schenk beim ungefährdeten 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nicht einen Satzgewinn überließ
Raphael Gora seiner Gegnerin Frieda Teumer beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages hieß damit 9:0.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jakob Preiß bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Naomi Laux. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC Bad Camberg am 17.02.2024 gegen den
Tischtennisclub Elz möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 15.02.2024 gegen den TuS Löhnberg 1909 versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Bad Camberg

Doppel: Hasenpflug / Mühle 1:0, Gora / Preiß 1:0 
Einzel: S. Hasenpflug 2:0, N. Mühle 2:0, R. Gora 2:0, J. Preiß 1:1 

 TSV 1959 Hofen-Eschenau
Doppel: Schenk / Kreckel 0:1, Laux / Teumer 0:1 
Einzel: M. Schenk 0:2, N. Kreckel 0:2, N. Laux 1:1, F. Teumer 0:2


